
Ein Tag ohne 
Frauen 

The Day Iceland Stood Still 

Als 90 Prozent der isländischen Frauen an einem 
Herbstmorgen im Jahr 1975 ihre Arbeit niederlegten 

und ihre Häuser verliessen, weil sie sich weigerten zu 
arbeiten, zu kochen oder sich um die Kinder zu 

kümmern, brachten sie ihr Land zum Stillstand und 
katapultierten Island zum „besten Ort der Welt, um 

eine Frau zu sein“. 
Der Film regt mit seiner Botschaft über die kollektive 

Kraft der Frauen, ihre Gesellschaft zu verändern, 
dazu an, das Mögliche neu zu denken.

Zeit: 14 - 18 Uhr 

Treffpunkt: Kulturraum im 
Uferbau Rest. Solheure, 
Solothurn 

Kosten: ca. 30 Fr. (inkl. Apéro) 
können vor Ort in bar oder 
Twint an Jüs bezahlt werden 
079 785 89 04 (bitte mit genauer 
Namensangabe senden) 

Anmeldung: Melde dich bis 
25.2.26 bei Jüs an: 
isabel.mutti1@gmail.com

Wir freuen uns auf eure Teilnahme! 
Katharina Kalcsics / Goma, Isabel Mutti / Jüs, Annamarie Kuratli / Mikado 

Idee:  
Unser Anliegen ist es, Pfadifrauen über alle 
Generationen hinweg zu vernetzen. Eingeladen dazu 
sind alle Pfadifrauen unabhängig davon, ob sie 
gerade aktiv sind oder nicht. Wir wollen dieses 
Treffen jährlich wiederholen.

Info: 
Dieses Jahr treffen wir uns in der 
Filmstadt Solothurn. Ab 14 Uhr ist 
Eintrudeln im Uferbau mit einem 
Willkommensdrink. Filmstart ist um 
14.30 Uhr. Anschliessend an den Film 
geniessen wir ein kleines Apéro und 
werden Zeit haben zum Plaudern.

15. Pfadifrauentreffen 

Thinkingday Café 2026 
am Samstag, 7. März 

https://maps.app.goo.gl/tVTZDQuFUaxALoTL9
mailto:isabel.mutti@gmx.ch

